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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

- Könnern (Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion) - Eickendorf (Brand Gartenlaube) - Aschersleben
(Geschwindigkeitskontrolle)

Könnern (Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion)

Am frühen Montagmorgen, gegen 03:10 Uhr, sprengte ein unbekannter Täter einen Zigarettenautomaten am Platz des
Friedens. Nach bisherigem Kenntnisstand erfolgte die Sprengung mittels unbekannter Pyrotechnik. Mehrere Einzelteile
wurden durch die Wucht der Explosion im Umfeld verteilt und der Automat schwer beschädigt. Es wurden mehrere
Zigarettenpackungen entwendet. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und sucht in diesem Zusammenhang nach
weiteren Zeugen.

Alle sachdienlichen Hinweise zur Person und der Tat selbst, nimmt das Polizeirevier Salzlandkreis, gern auch telefonisch
unter 03471-3790, entgegen.

 

Eickendorf (Brand Gartenlaube)

Am frühen Montagmorgen wurde der Brand einer Gartenlaube in der Glöther Straße bekannt. Bei Eintreffen der
Rettungskräfte stand eine Gartenlaube in Vollbrand. Die Löscharbeiten wurden von den 26 Kameraden der Feuerwehr zügig
aufgenommen und ohne besondere Vorkommnisse beendet. Der Brandort wurde für die weiteren Untersuchungen zur
Brandursache beschlagnahmt. Der Sachschaden beträgt circa 5000 Euro.

 

Aschersleben (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Montagmorgen in der Güstener eine Geschwindigkeitskontrolle durch. Die zulässige
Höchstgeschwindigkeit liegt bei 50 km/h. Im Messzeitraum passierten 130 Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden sieben
Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. Der schnellste Fahrzeugführer wurde mit 77 km/h
gemessen. Den sieben Fahrern wird in den nächsten Tagen oder Wochen ein Verwarngeld- bzw. Bußgeldbescheid



zugesandt.
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